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Nickclrcvoltttion.

Po» und Bierrevolutioiie» bat

dir schon l'stcr» gekört, die
»»ig der amerilanislben Lolonie» gegen
England soll auf de» Thee Mnuhusük

sein und

<>!an-, neu iiingcge» ist ol>»c Zweifel cin<

die scl'lNienßarren i» Pesi uinzulvandelü
Ä<ertb M baden. Wenn die Negicrims
Rickelstucke präge und diese Geld nenne,

so seien sie Geld.
Diese sand bei der Regierung un'

so mcl'r Anklang, als der mexikanisch,
von durchaus

Elasse richtete. Tie Kaufleute schlosien

stellen.
Natürlich dauert die Krisis selbst fort.

Gere Zeit vermessen und zum verlause
gestellt gewesen ist. Dort findet man

leine Milcl'erei. ist de^
?chastu » g »euer Änsicdlungcn uicht
zu verwechseln ist. Ten» letztere ver-
wandelt sich in gesunde Wechselwirth-
sä'ast, sobald die Erzeugung verschiedener

sur dm lobnenl?

Auch das Heimstätte-Gesetz, welche«
namentlich daraus berechnet war, mittel-
losen beuten die Ansiedelung zu erniög

lichen^wird^^

wird. Ter Mann, der diese ?Perbesse
rnngcn" trifft, schwört mit der größten
Gemütboruhe, daß es seine ernste Absicht

schopflich gckaltcne Ersterer
Und Diebstahl

sen.

statt, dessen täglicher llmsav sich aus
durchschnittlich Dollar» bcläust.

Au» Liebe Diebin.
sageville. Hamilton Co.. N. ?>..

der Pserdediedslal'l ,w>n d.i» schlinimsle

los. Der Pfarrer der Metbodisten <^>e

Unter diesen Umständen innsite» sich ihr
die Pforten des «Gefängnisses öffnen mid
sie brachte es dahin, dast sie durch einen

seken nun als Mann und sra» ihrer
deinnächstigen Proeessining entgegen^

Noth entgangen. ?Wir waren frühzeitig

Büffel. Wir ritten rasches dielelbe zu

au« nicht so denselben zu tres
sen. Die einbrechende Dünlelbeit machte

den» e» drängte sich zitternd dicht an mich
heran. Dasselbe erst >ü satteln, feblte
inir die Zeit, nür die Decke ivarf ich ibm

aber zit Ais ich aü>Z der Betau

der VetfölgUug der Büffel in größtcr'Eilc

Köhlen.

In der Ausstel lu n g i » Vo

Werths" grc.scuden

und criminelle Angeklagte saften obnellr

nisse. DiesONichter bestellten zu Clerk»

Wncken und dort

Ein a n g l o - a m e r i k a n i s ch e s
Blatt schreibt: ?In den letzten I Mo-
naten sind in Indiana über !>7,<X»> neue

die Walsischsänger schlechte Geschäfte ge

liefert.

Albert I<tv lantes vv» Prö-
vidence,

New ?>ork blieben I I>!,«>!t7, davon I",-
>»»> in der Stadt New?)ork. Teutsch-
land lieferte von der diesjährigen Ein-

New Jork's Petroleum-Ge-
schäft stieg von 12',,2N t.VVO Dollars im

,UDollars im
Das Geschäft der Aktienbörse erreichte
in«..'1M.A11,315 Dollars,

Dollars, speziell Staats- und
Lisenbalm Aktie» 271,« Iu,AIl Dollar»

Dollars Da»
Vanmivollgeschäst I > ««, l x > Dol

Dcutsckr Local - Nackrtcktcn.

Der Verwalter des Prot. Waisenhau
ses in Augsburg. I. <>! Buder, feierte
sein Snjähriges Amtsjubilaum.- ikrschos-
Schaps von Behling. In Hof leierte
Bürgcrmeister Mann sei»
lub'läum. ?Die (Gattin des Medicinal-

lion« Papst von Neuhau« a. R. in'«
Wasser getrieben. Der Wechselwärler

von !>!ürnberg wurde von

Mucker« z» I Älonat l'iesängnist und
M. (Geldstrafe verurtbeil». Hau«

lerssobn Pritscher von Hagenau bei
Mctlletsdorf. der den Bürgermeister Jos.
Lininter erstach, erhielt !> labre Zitcht
bait«. - Zludent Zchlost aus Zchwanfel!
hat sich in Würzburg vergiftet, weil e>

Würzburger Bievele Llub führt jetzt den
Namen ?Nadlcr Verein ?

: Schwarzenberg und die l'iel'. Rärhiu ><a
roline v. .«obell. ZnEhring Maxlrhr

In dein Dorfe Etting, Bezirksami
Mallerodorf, wurde bei Gelegenheit eine«

feimever, Vater von vier unmüudigeii

Zi»»»ernian» Baptist Ernst. I'at In Gier
> sing, einer Vorstadt Manche»?, seiner

7« fahrigen Stiesvater, den palmar;
Meseth, weil dieser ihm kein Geld scheu

. ken wollte, erschossen. Hieraus versucht,
er sich selbst zu entleiben. ? In der Tür

. lenkaserne in München sand zwischen zwe
Lsfieieren ein Säbclduell mit blutige»
Ausgange statt. Altorf ist der Land
tagsabgeordnete Strauß gestorben.

1 Die Blies ist au« ihren Ufern getreten
- so das, das ganze Wiesenthal von Biere back' bis Blickweiler abwärts eincn>^Ze>
- prozessirt werde». Ter Begründer de«

psälz. Philip Zchnei
Z der in Aitistbach, feierte seine gsldeih

Hochzeit. - Ilüser Äug. Münch in Schis
ferstadt ist von ltnbckanntein Gesinde

t schwer verwundet wotdeit. -In Rorbein
d bei brannte d»K Hails
S Wittwe Wörster, in Äütterst<tdt dck
!> Toppelanloesen der Ackerer Georg «teil

, und PH. Renner, nieder. Auch die Oeko

>, u»d aus dem Mölschbacherbos bei Watt
weiter diejenigen der Giitsbesttzct i^es

der

Schule errichtet. Bäckcrnicislcr Stadel-

denen Löwen". Ter Postbeamte in
Gmünd unterschlug M. und wurde

find Landenbcrger u. Halbsaß. In
Ncndeck, O. A. Lehringen ist die Tel-,
Mahl- und Sagemuhle, und in
beim das WöbnhaU» de« Schuster« Hehl

einer lägd wärd der Fabrikant
Witzeman» aus Stuttgart erschösse» Und
ein weiterer lagdgenosse, Hauptnia»»

Göbrde schoß der Kaiser' .!!' Sanen, .'! >

setzt. ? Tabak ii» Zverth
von 5,Mk. wurde bei Geestemünde
abgesaßt.?N>>UStudenten in «'Kätingen.

de» Tag, an welche»! vor fahren die
Stadt zum Theil in A'che gelegt wurde,
die statt.--

Samstag die nötbigen Einkaufe ,» besor
gen.?Zur Errichtung eine« Mägdestiftes
hat ei» Torlmunder Bürger der Stadt
eine zwei Morgen große Besitzung ein-

schließlich Hau» geschenkt. Wester

storbcnen Richter ausgegraben. Tic

Lbduction batte zur Folge, daß der Bru
der des Verstorbenen unter der Anklage

de« Giftmorde« inHaft genommen wurde.

's Schiffseapitän Schwarzenbauer zu
Stettin im Msten Lebensjahre.?Auf dem

Tamme'schen See veninglückten der Fi
scher Müller und sein .Unecht beim ,vi
schcn. 1 Stadtältester Wilbelui >'>inv
aus Stargard. ?Buchhalter (5. Hinze in
Stargard bat sich erschösse». In Kol
berg soll eine Wasserleitung aus der Per
santc so eingerichtet werden, daß sie das

Wasser in die höchsten Stockwerke treibt,

scnbabiie» >'!l> Millionen Mark.?Lübeck
bewilligte Nx«> M. für die Arbeiter-

gebicht.

InRsstsck erlcheint jetzt u»ter der R«

ausgezogen.

xrtch werden wilder l> elektrische Latei
»c» von je Kerzen Lcllcktkrait au!

wer^n.^^
gelegt. - b Geh. Justi,rath lsramer i
Piarieniverder. In Clbing sind »

Militärpflichtige, die >«,!> und

alte Tochter des Zchufters Venible <Vok

ster und brach das Ruckgrat. Tie Mut
Icr wurde verbaslet.

eine SckM'ägerin der dlaassen durch >'>i>

Den ,u diesem schreckliche!
Perdacht niag wobt die Thatsache geg«

-Ii»,«»«» Mark nicht »ach,»»'eisen ver
mochten, und daß sie dasselbe erst sei
wenigen Jahren besiven sollen.

Tor des Ncustadier Gyninasiums, Geh
Schulrath Professor Doktor Jlber»

Ältsranken. Graf Luckner bat ii
seine», Schlosse die cleetrische Bc
leuchtung eingefubrt. ?Amicberg, Sup«

einer Strafe von >.'> Mark oder
Tag Gefängnis, JnLbem
nih wurde der große neue Schlacht- im

sitzer der Sanimetfabrik (sarl G. t!
Brandt. 7« Jahre alt. Freiberg

T«r Handarbeiter Schmidt aus Bobe^s
,um Tode venirtbeilt; seine Ehefrau er
kielt wegen Beibilfe fünf Jabre glicht
bau».-Leipzig. Ter hier bestellende Ver

ein sclbstständigcr bat eine Pe
tition an den Landtag gerichtet, dabii

zielend, das, in Städten init^ube
tung zlvangslveise eingeführt werde» soll
Unter den Studirende» wurde ei» pro

fessioneller Ueber,icberdieb ermittelt un>
verhaftet.-- Unter

der Beckarl bat sich bei der Staatsan
waltschast in Biberg freiwillig gestellt

?Tarmhessen". ? 'ltarhalla Gesell

<«XXI Mk. jäbrlick' gepachtet.?Historiker
Dr. larob Becker au» Mainz ist in

Die Hahl der Zliidirende» beträgt in
zur Zeil li>!>7,?In Düsseldors ge-

iictben dir beide» Metzgergefelie» )oieph
»anip und August Meckel in einen
Ltreit, der damit endete, daß Er-

Lehrer Heinrich «rüll in

Rechl»practikant Hugo Neubau, slüä'tig

Mark übersteigen,

zivnig»platze »ach dem Ftltd!»»!« angc
legt. Zack, dichter u. Eo. in seilen
bause» bei Kassel bankerott. 112Lbersl

bureau zu Frankfurt findet jetzt eiw
scharfe LontroUe statt, in Folge des Dy
»ainit Attentats. Frenkel's (Red. dei

(^e

Gotha. Der ehemalige Gendarm Tol
bat sich erschossen. Lbrdrus. In de

?Weiss»» Müblc" wurdr Muller L. Ull

gttodt^^^
sieben si» feindlicher als je gegenüber-
Gerslungen. Da» alte bessische^Em
den. Weida. Die
Äiekitkcuer - Weida erhält eine,
großartigen eisernen Viaduet vo!
lii» Metern Länge. Altenburg

Die Prinzessin Elisabeth, Tochter de

Prinzen Moritz, hat sich mil dem biroß

Markvom
tage, Gastbof»besitzer Hein
rich Volkmann hat sich erhängt.

übergeben. Brandfälle I» Neustad
a. d. H. ist die Butz'fche Brauerei

niedergebrannt, in Neu

stadt a. L. die K. Besiersck'e Fettfiedere
und in Unte>l>örlich bei zwe

Amt»jubilä>»n. - In Zieblcben sind I.',i

Zchulen gefchlosie» worden. Arbeite
Fubrmann a»»Lber Wiederstedt ertrank
- Die Anklazc gegen den früheren Bür

germeister Honsch in Greiz ist niederge
schlagen worden.

Benfeld striken 7iX» Arbeiter. Mühl
hausen jetzt katholische Gemeinden
ausgesührt. - Wegen unrichtiger Veriiw
gensangabe beiin Ableben de« Bürger

meiste.» Hartmann in Münster verlang
jetzi die Ztcuerbelwrde von der Fabrik«»
tensamilie eine Million Mark. ?5 Psar
rer Schill in Sundhofen im Alter ooi

Der Untcrossicier des württ. Jnsante
ricregimenis !»r. in Ztraßburg.Na
inen» Himinlein, welcher eiiiein Einjäh
rig-Freiwilligen eine Lbrseige gegeben
baiie. hat sich au» Furcht vor Strafe er

gen Untersrblggung zu drei Jahren Znä't
Haus und fünf lahren Ehrcnverlust ver
urtheilt.

In Kotben «Anhalt) ist der Musik
director und kaiserl. russ. Kainmermiisic»,
L.. Bohde gestorben.

bifchincr Walde bei Bromberg treibe,
Räuberbanden ibr Nnivefen.?l'iastwirtl
Nathan aus Argcnau ist nach Anicrik,

In Aldenburg starb kürzlich der Lber
amlsrichter Erich F. Barnsted. ?li

Aschcr»lebc» erhielt l> Tage Hast, weil

sperrt hatte. Ebendaselbst erhielt der
-chulknabe Tette wegen wiederholten
Tiebstabl« 3 Monaie ('jesängnis,.^?
die H,'scheu Eheleute mit Messer und
Ztock verlehten, wurde» init tt Monaten

Die Arbeiter de' Fabrik Troz u. Cohn
in St. Inner I>i> nton Bern > haben die
Arbeit eingestellt.?s Im Uurorl Heiden

Simoiid Nicriker.?Thei^nehmer
worden. Die Weigerung des.tianton--
ratl'S in St. Gallen, den Impfzwang
aufzubeben, bat im Volke große Lrbittc-

-teger.?Die Zahl derLpfer
bei dcr Tainpffchiff «vllision auf dem
Genfer See, ist >l. Chur übernahm
das nächstjährige eitg. Turnfest. ?jtan-

isnsratb Schüler schenkte A>,l»W Ar.
für den Vau eines Arnienkauses in
der Gemeinde Schwyz. Gras Dol-
sini aus Padua, der an dein

<sastelli in ?)ledide einen Todt--
schlagsversuch beging, entschädigte den-

selben mit I«,000 Ar. Schmerzensgeld.
?Die Defsimr wollen das Ar.

staltung einer Lotterie decken.
Ii«» soll das der

Musikjest in Zürich gefeiert werden. ?>
Das Plattenthcater in Zürich ist den Hy-
potbetgläubigein i-eu u. tso. zugefallen.
Dcr frühere Vesiver, ist als

Agent der chilenischen Legierung mit ÄX>

Auswanderern nach <sbili abgereist.?)n
Üiapperswyl wurde dcr sü. Gedenktag
dcr polnischen Erhebung begangen. ?Die
»iirchengeineindc Predigern genehinigte

md Unterstrah von dcr Gcincinde Predi-
gern?Auch in Ultcr < Zürich > soll die
Maschinenstickerci eingeführt werden.

P n c Ie i

Die Stadtverwaltung batte >!»» d?e
tenvertilgung in de» städtisch«» Gcbäu-
den Min Prci'.' von 5 tsentimes für den

Quadratmeter Fläche und von t lsenti-
mc» in den Schlachthäusern übergeben.
Henri Cola« machte dabei gute Geschäfte:
er aß Nattenfleisch in allen möglichen
Zubereitungen, gebraten, sicbackt, ge-

überlud er sich den Magen sc»
sehr damit, das, der Ant ihn "»r mit

Mal lam ftdoch sein Arzl zu spät. Henri.
(solas ist an einer Ueberladung des Ma-
gens mit Gerichten aus Zlattenslcisck/
elendiglich gestorben.

Mit ganz überraschen-
dem Erfolge, schreibt man au« Bremen,
ist hier versucht worden, die Massen für
den neu aufgenommcnen Kampf gegen

die Trunksucht u> erwärmen. Der Vor-
stand de» Bczirksvereins batte nicht al-

auch durch öffentliche Anschläge U'

sino eingeladen, in der ?die Trunksucht
als das Verderbe» des ?Polls" nächste»

tausend Nienschen, darunter auch nicht
ganz wenige .vrauen und junge Leute,
vorzugsweise aber Arbeiter, waren er-
schienen. Ter Bürgerfchast«präsidcnt

Heinr. Classen eröffnete die Verhandlun-
gen mit einer kurzen Ansprache, die
Teutschlands Zurückbleiben in dieser
großen sociale» Ausgabe, die dringende
Nothwendigkeit ihrer Lösung und was
der »cubegründete deutsche Verein gegen
den Mißbrauch geistiger betränke

schilderte der Tirector des städtischen
Krankenhause« Tr. Scholz in einer vor-

gen der Truntsucht" an Leib, Geist und
Seelei Richter Stadtländer entwarf
einige Bilder von Ehescheidungeii, Todt-

sprungen und Pastor Schlnttig endlich
beschrieb sie in ibrem grellen Widerspruch

res berichtet: Der Tepulirte Nicot,ra.
aufgebracht, weil ein Bursche
»tan,ens Ealabritto, welcher I» ciiiel.'

In Lothringen besteht

auch wohl am Vorabend durch den ?Wau-
baltenden Schrecken versetzt. Diese Po-
panz ist verleideter oil init

-X,'drs <!>> »>> eingeburge^«.
Der Tisza - E»zl.arer

Prozeß gelangt, wie au» Pest gemeldet
wird, nock' im Lause de» Dczeniber vor
der königlichen Tasel al» Äpellgericht
zur Verhandlung. Man rechnet aus eine

I Mag ige Dauer der Verhandlung.


